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1. Allgemeines

■ Die in der Betriebsanleitung beschriebenen Diferenzdruckmessgeräte

werden nach dem aktuellen Stand der Technik konstruiert und gefer�gt.

Alle Komponenten unterliegen während der Fer�gung strengen Qualitäts-

und Umweltkriterien. Unsere Managementsysteme sind nach ISO 9001

zer� iziert.f

■ Diese Betriebsanleitung gibt wich�ge Hinweise zum Umgang mit dem Gerät.

Voraussetzung für sicheres Arbeiten ist die Einhaltung aller angegebenen

Sicherheitshinweise und Handlungsanweisungen.

■ Die für den Einsatzbereich des Gerätes geltenden örtlichen Unfallverhütungs-

vorschri�en und allgemeinen Sicherheitsbes�mmungen einhalten.

■ Die Betriebsanleitung ist Produktbestandteil und muss in unmi� elbarer Nähe

des Gerätes für das Fachpersonal jederzeit zugänglich au� ewahrt werden.

■ Das Fachpersonal muss die Betriebsanleitung vor Beginn aller Arbeiten sorg-

fäl�g durchgelesen und verstanden haben.

■ Die Ha�ung des Herstellers erlischt bei Schäden durch bes�mmungswidrige

Verwendung, Nichtbeachten dieser Betriebsanleitung, Einsatz ungenügend

qualiizierten Fachpersonals sowie eigenmäch�ger Veränderung am Gerät.

■ Es gelten die allgemeinen Geschä�sbedingungen in den Verkaufsunterlagen.

■ Technische Änderungen vorbehalten.
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2. Sicherheit

Vor Montage, Inbetriebnahme und Betrieb sicherstellen, dass

das rich�ge Diferenzdruckmessgerät hinsichtlich Ausführung

und speziischen Messbedingungen ausgewählt wurde.

Verträglichkeit der druckbelasteten Werkstofe mit dem Mess-

stof prüfen!

Die Belas -tungsgrenzen sind einzuhalten, um die Messgenauig

keit und die Lebensdauer zu gewährleisten.

Alle Arbeiten dürfen nur im spannungslosen Zustand erfolgen.

Bei Nichtbeachten können schwere Körperverletzungen und/

oder Sachschäden au�reten.

Weitere wich�ge Sicherheitshinweise beinden sich in den ein-

zelnen Kapiteln dieser Betriebsanleitung.

2.1 Bes�mmungsgemäße Verwendung

Die Diferenzdruckmessgeräte werden vorzugsDDP-2 weise zur Überwachung und

Steuerung von niedrigen Diferenzdrücken mit hohen Anforderungen an einsei�ge

Überlast und sta�schem Druck eingesetzt.

Typische Märkte dieser Produkte sind die Schif sindustrie, Prozesswärmetechnik,f

Heizungs-, Klima-, Lü�ungstechnik, Wasser-/Abwasserindustrie und Maschinen-

und Anlagenbau. Hier ist die Hauptaufgabe der Messgeräte die Überwachung und

Steuerung von Filtern, Kompressoren und Pumpen.

Das Gerät ist ausschließlich für den hier beschriebenen bes�mmungsgemäßen

Verwendungszweck konzipiert und konstruiert und darf nur dementsprechend

verwendet werden.

Ansprüche jeglicher Art aufgrund von nicht bes�mmungsgemäßer Verwendung

sind ausgeschlossen.

WARNUNG!
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2.2 Personalqualiika�on

WARNUNG!

Verletzungsgefahr bei unzureichender Quali ika�on!f

Unsachgemäßer Umgang kann zu erheblichen Personen- und

Sachschäden führen.

■ Die in dieser Betriebsanleitung beschriebenen Tä�gkeiten nur

durch Fachpersonal nachfolgend beschriebener Qualiika�on

durchführen lassen.

Fachpersonal

Das Fachpersonal ist aufgrund seiner fachlichen Ausbildung, seiner Kenntnisse

der Mess- und Regelungstechnik und seiner Erfahrungen sowie Kenntnis der

landesspezi ischen Vorschri�en, geltenden Normen und Richtlinien in der Lage,f

die beschriebenen Arbeiten auszuführen und mögliche Gefahren selbstständig zu

erkennen.

2.3 Besondere Gefahren

WARNUNG!

Bei gefährlichen Messstof en wie z. B. Sauersto f, Acetylen,f f

brennbaren oder gi�igen Sto fen, sowie bei Kälteanlagen,f

Kompressoren etc. müssen über die gesamten allgemeinen

Regeln hinaus die jeweils bestehenden einschlägigen Vorschri�en

beachtet werden.

WARNUNG!

Messstof reste in ausgebauten Messgeräten können zurf

Gefährdung von Personen, Umwelt und Einrichtung führen.

Ausreichende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.

WARNUNG!

Die maximale Ober lächentemperatur des Gerätes darf dief

Zündtemperatur brennbarer Messstof e nicht überschreiten.f

Ausreichende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.
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2.4 Beschilderung, Sicherheitskennzeichnungen

Typenschild

Symbolerklärung

Vor Montage und Inbetriebnahme des Gerätes unbedingt die

Betriebsanleitung lesen!

CE, Communauté Européenne

Geräte mit dieser Kennzeichnung s�mmen überein mit den zu-

tref enden europäischen Richtlinien.f

Verbrennungsgefahr!

Möglicher fweise gefährliche Situa�on durch heiße Ober lächen.

Aufgrund der maximal zulässigen Prozesstemperatur von 90 °C

können Messzellen, Anschlussstücke, Ven�le oder sons�ge

Anbauteile eine Temperatur von 90 °C erreichen.

Herstellungs-
datum

Typ

DDP-2

DDP0001GIHF265Z
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3. Technische Daten

Die Isola�onswerte (Lu� -und Kriechstrecken) sind gemäß EN 61010-1:2010

für folgende Umgebungsbedingungen bemessen:

■ Höhenlage bis 2.000 m

■ Verschmutzungsgrad 2
■ Rela�ve Feuchte 0 ... 95 % nicht betauend (nach DIN 40040)

Die Fes�gkeit der Messgeräte (umhüllende, nicht metallische Bauteile) ist

mit einer verringerten Schlagenergie von 2 J entsprechend IK07 gemäß

EN 61010-1:2010 getestet worden. Der IK-Code ist dem jeweiligen Typenschild

zu entnehmen.

Technische Daten DDP-2

Nenngröße Di ferenzdruckanzeige: Ø 100 mmf

Betriebsdruckanzeige: Ø 22 mm

Genauigkeit Dif erenzdruckanzeige: ≤ 2,5 % der Spannef

Betriebsdruckanzeige: ≤ 4 % der Spanne

Anzeigebereiche

(EN 837)

Di ferenzdruck: 0 ... 0,16 bis 0 ... 10 bar für Typ DPG40f
Betriebsdruck: 0 ... 25 bar

Max. Betriebsdruck (stat.) 25 bar

Überlastbarkeit ein-, beid- und wechselsei�g max. 25 bar

Zulässige Temperaturen Umgebung: -10 ... +70 °C, Messsto f: -10 ... +90 °Cf

Lagerung: -40 ... +70 °C

Schutzart IP 65 nach EN 60529 / IEC 60529

Messsto � ammerf

(messsto � erührt)f

Aluminium, EN AC–Al Si9Cu3(Fe), schwarz lackiert

Prozessanschlüsse

(messsto � erührt)f

2 x G 1/4 Innengewinde, Anschlusslage unten, hintereinander,

Achsabstand 26 mm

Messglieder

(messsto � erührt)f

Diferenzdruck: Druckfedern aus CrNi-Stahl 1.4310 und Trenn-

membrane aus FPM/FKM (Op�on: NBR)

Betriebsdruck: Rohrfeder aus Cu-Legierung

Übertragungsteile

(messsto � erührt)f

CrNi-Stahl 1.4301, 1.4305, 1.4310, FPM/FKM (Op�on: NBR)

Dichtungen

(messsto � erührt)f

FPM/FKM (Op�on: NBR)

Zeigerwerk Kupferlegierung

Zif erbla�f Dif erenz- und Betriebsdruckanzeige: Ziferbla� weiß, Skalief -

rung schwarz
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Technische Daten DDP-2

Zeiger Dif erenz- und Betriebsdruckanzeige: Zeiger blauf

Nullpunktkorrektur für

Di ferenzdruckanzeigef

über Schraube im Zi ferbla�f

Gehäuse Aluminium, EN AC–Al Si9Cu3(Fe), schwarz lackiert

Sichtscheibe Kunststof , Verschlussschraube zur Nullpunktkorrekturf

Gewicht ca. 1,3 kg

4. Au� au und Funk�on

In den Messsto�ammern und , die durch eine elas�sche Membrane (1)⊕ ⊖

getrennt sind, herrschen die Drücke p 1 und p 2 .

Der Diferenzdruck (Δp = p 1 - p 2 ) bewirkt eine axiale Auslenkung (Messweg) der

Membrane gegen die Messbereichsfedern (2).

Der dem Dif erenzdruck propor�onale Messweg wird über einen Kipphebel (3)f

druckdicht und reibungsarm in das Anzeigegehäuse auf das Zeigerwerk (4)

übertragen.

Die Überlastsicherheit wird durch Anlage der elas�schen Membrane an

metallische Stütz lächen (5) erreicht.f

⊖ ⊕

�

�

�

�

�

4.1 Beschreibung
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5. Transport, Verpackung und Lagerung

Dif erenzdruckmessgerät auf eventuell vorhandene Transportschädenf

untersuchen. Of ensichtliche Schäden unverzüglich mi� eilen.f

5.2 Verpackung

Verpackung erst unmi� elbar vor der Montage en
ernen.

Die ckung au� ewahren, denn diese bietet bei einem Transport einenVerpa

op�malen utz (z. B. wechselnder Einbauort, Reparatursendung).Sch

5.3 Lagerung

Zulässige Bedingungen am Lagerort

Lagertemperatur: -40 ... +70 °C

Um Schäden zu vermeiden, sind für die Lagerung der Druckmessgeräte

folgende Punkte zu beachten:

■ Druckmessgeräte in der Originalverpackung belassen

■ Nach einer eventuellen Entnahme der Messgeräte für z. B. Prüfungen, sollte

das Gerät wieder in der Originalverpackung eingelagert werden

Vermeiden Sie folgende Einlüsse:

■ Direktes Sonnenlicht oder Nähe zu heißen Gegenständen

■ Mechanische Vibra�on, mechanischer Schock (hartes Aufstellen)

■ Ruß, Dampf, Staub, Feuch�gkeit und korrosive Gase

■ Explosionsgefährdete Umgebung, entzündliche Atmosphäre

WARNUNG!

Vor der Einlagerung des Gerätes müssen alle ggf. anha�enden

Messstof reste en
ernt werden. Dies ist besonders wich�g, wennf

das Medium gesundheitsgefährdend ist, wie z. B. ätzend, gi�ig,

krebserregend, radioak�v, usw.

5.1 Transport
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6. Inbetriebnahme, Betrieb

■ Entsprechend den allgemeinen technischen Regeln für Druckmessgeräte

(z. B. EN 837-2 „Auswahl- und Einbauempfehlungen für Druckmessgeräte“).

■ Montage der Druckanschlüsse nach angebrachten Symbolen,

⊕ hoher Druck, ⊖ niedriger Druck

■ Befes�gung über:

- starre Messleitung oder

- Wandbefes�gung über vorhandene Montagelaschen

■ Prozessanschlüsse 2 x G 1/4 lnnengewinde, Anschlusslage unten,

hintereinander, Achsabstand 26 mm, Gebrauchslage NL 90 nach DIN 16257

(d.h. Ziferbla� senkrecht), Gewinde der Anschlusszapfen vorzugsweise nach

EN 837-3 (Abschni� 7.3.2) ausführen.

■ Messleitungen vor der Gerätemontage gründlich durch Abklopfen und

Ausblasen oder Durchspülen reinigen

■ Messgeräte vor Verschmutzung und starken Temperaturschwankungen

schützen!

■ Das Druckmessgerät muss erschü� erungsfrei befes�gt werden und soll gut

ablesbar angeordnet sein. Es empiehlt sich, zwischen Druckentnahmestelle

und Druckmessgerät eine Absperrvorrichtung zwischenzuschalten, die einen

Austausch des Messgerätes und eine Nullpunktkontrolle bei laufender Anlage

ermöglicht. Die Geräte sind vor grober Verschmutzung und starken Schwan-

kungen der Umgebungstemperatur zu schützen.

■ Zur Abdichtung der Anschlüsse sind Flachdichtungen, Dichtlinsen oder

P fro ildichtungen einzusetzen. Um das Druckmessgerät in die Stellung

zu bringen, in der sich die örtliche Anzeige am besten ablesen lässt, ist ein

Anschluss mit Spannmufe oder Überwurfmu� er zu empfehlen. Beim Ein- und

Ausschrauben dürfen die Druckmessgeräte nicht am Gehäuse angezogen

werden, sondern nur an den Schlüssel lächen des Anschlussstutzens!f

6.1 Mechanischer Anschluss
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Wandmontage

Befes�gung über drei angegossene Befes�gungslaschen

Temperaturbelastung

WARNUNG!

In der Endanwendung muss sichergestellt werden, dass das

Gerät trotz Medientemperaturen > 70 °C nicht über 70 °C

erwärmt wird.

Bei der Montage des Druckmessgerätes darauf achten, dass die

zulässige Betriebstemperatur des Messgerätes unter Berück-

sich�gung des Ein lusses von Konvek�on und Wärmestrahlungf

eingehalten wird!

Dazu sind Druckmessgerät und Absperrarmatur durch ausrei-

chend lange Messleitungen oder Wassersackrohre zu schützen.

Der Temperatureinluss auf die Anzeige- bzw. Messgenauigkeit ist

zu beachten.

Die tatsächliche maximale Oberlächentemperatur ist nicht von

diesen Geräten selbst abhängig, sondern hauptsächlich von der

jeweiligen Messsto �emperatur! Bei gasförmigen Sto fen kannf f

sich die Temperatur durch Kompressionswärme erhöhen.

In solchen Fällen muss ggf. die Druckänderungsgeschwindigkeit

gedrosselt bzw. die zulässige Messsto �emperatur reduziertf

werden.
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Messanordnungen

Bewährte Messanordnungen für verschiedene Messstofarten. Die zur Anwen-

dung besonders empfohlenen Anordnungen sind nachfolgend dargestellt.

Füllung der

Messleitung

flüssige Messstoffe gasförmige Messstoffe

flüssig zum Teil
ausgasend

vollständig
verdamp�

gasförmig zum Teil
kondensiert
(feucht)

vollständig
kondensiert

Beispiele
Kondensat siedende

Flüssigkeiten
„Flüssig-
gase“

trockene
Lu�

feuchte Lu�
Rauchgase

Wasserdampf

Druck -

messgerät

oberhalb

des Entnah -

mestutzens

Druck -

messgerät

unterhalb

Abmessungen in mm

des Entnah-

mestutzens
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Messanordnungen

Die zu bevorzugenden Messanordnungen für verschiedene Einsatzmöglichkeiten

sind in DIN 19216 beschrieben.

Die nachfolgende Prinzipdarstellung zeigt eine empfohlene Anordnung bei

f flüssigen Messsto fen. Als Drosselgeräte sind Wirkdruckgeber nach DIN 1952

(Ausgabe 07.82) ersetzt durch EN 5167/1 vorzusehen.

Die Wirkdruckleitungen müssen aus Metall gefer�gt sein, ihre lichte Weite darf

4 mm nicht unterschreiten und die gestreckte Länge zwischen Ven�lblock und

Dif erenzdruckmessgerät muss mindestens 500 mm betragen.f

(Drosselgerät in der
Prozessleitung)

Wirkdruckmessgerät

Absperrarmaturen
(Ven�lblock)

Wirkdruckleitung

Außerdem sind Länge und lichte Weite

der Wirkdruckleitungen so zu bemessen,

dass bei kalter Leitung die Ansprechzeit

des Druckmessgerätes nicht mehr als

5 Sekunden beträgt.

Die Verbindungen der Wirkdruckleitungen

müssen verschweißt, hartgelötet oder mit

metallischen Dichtelementen verschraubt

werden.

Absperrarmaturen in Wirkdruckleitungen

dürfen nur mit Werkzeugen zu betä�gen

sein.

Wirkdruckgeber

7. Op�onen und Zubehör

■ Absperrung der - und -Prozessleitung zur⊕ ⊖ Demontage oder desPrüfung

Messgerätes ohne Störung des laufenden Betriebsprozesses.

Schutz des Gerätes gegen unzulässige

Überdruckbelastung, wie z. B. bei

Druckprüfungen und unde iniertenf

Betriebsverhältnissen (auch zeitweiliger

S�lllegung).

■ Druckausgleich zur Nullpunktkontrolle

bei laufendem Prozess sowie Vermeidung

einsei�ger Überdruckbelastung während der

Anfahr- bzw. Betriebsphase (bei geöfnetem

Druckausgleichsven�l).

■

Entlü�ungsven�lAbsperrven�l
-Seite⊖

Absperrven�l
-Seite⊕

Druckausgleichsven�l

7.1 Vierfach-Ven�lblock

Entlü�ung der Messleitungen bei flüssigen

Messstoffen und Spülung der Messlei-

tungen, um Verunreinigungen zu en
ernen.
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7.2 Befes�gungsrand für Schal� afelmontage

Schal� afel

A
u

ss
ch

n
i�

Angaben zum Handling

Arbeitsgangfolge zum Messanfang

1. Druckausgleichsven�l (mi� lere Ven�lspindel) öffnen

2. Absperrven�l der Minus-Messsto� ammer ( , rechtes Ven�l) und der Plus-⊖

Messsto� ammer ( , linkes Ven�l) öffnen⊕

3. Druckausgleichsven�l schließen

Arbeitsgangfolge zum der MessleitungenSpülen/Entlü�en

1. Anfang: Absperrven�l der - und -Messsto� ammer öffnen, Druckaus-⊕ ⊖

gleichsven�l und Entlü�ungsven�l öffnen

2. Ende: Druckausgleichsven�l und Entlü�ungsven�l schließen

Arbeitsgangfolge zu (auch zeitweise S�lllegung)Messende

1. Druckausgleichsven�l öffnen

2. Absperrven�l der - und -Messsto� ammer schließen⊕ ⊖

Arbeitsgangfolge zur bei laufendem ProzessDemontage des Messgerätes

1. Absperrven�l der - und -Messsto� ammer schließen⊕ ⊖

2. Entlüfungsven�l öffnen

■

■

■

■
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8. Wartung

Eine Überprüfung der Anzeige und der Schal
unk�on sollte etwa 1 bis 2 mal pro

Jahr erfolgen. Dazu ist das Gerät vom Prozess zu trennen und mit einer Druck-

prüfvorrichtung zu kontrollieren.

Reparaturen sind ausschließlich vom Hersteller durchzuführen.

9. Demontage, Rücksendung und Entsorgung

Messstof reste in ausgebauten Messgeräten können zurf

Gefährdung von Personen, Umwelt und Einrichtung führen.

Ausreichende Vorsichtsmaßnahmen ergreifen.

9.1 Demontage

Messgerät nur im drucklosen und spannungsfreiem Zustand demon�eren!

Gegebenenfalls muss die Messleitung entspannt werden.

9.2 Rücksendung

Ausgebautes Messgerät vor der Rücksendung spülen bzw. säubern, um

Mitarbeiter und Umwelt vor Gefährdung durch anha�ende Messstofreste zu

schützen.

9.3 Entsorgung

Durch falsche Entsorgung können Gefahren für die Umwelt entstehen.

Gerätekomponenten und Verpackungsmaterialien entsprechend den

landesspezi ischen Abfallbehandlungs- und Entsorgungsvorschri�enf

umweltgerecht entsorgen.

Die Geräte sind wartungsfrei.

WARNUNG!
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1. General informa�on

■ The dif eren�al pressure gauges described in the opera�ng instruc�onsf

have been designed and manufactured using state-of-the-art technology.

All components are subject to stringent quality and environmental criteria

during produc�on. Our management systems e cer� ied to ISO 9001is f .

■ These opera�ng instruc�ons contain important informa�on on handling the

instrument. Working safely requires that all safety instruc�ons and work

instruc�ons are observed.

■ Observe the relevant local accident preven�on regula�ons and general safety

regula�ons for the instrument's range of use.

■ The opera�ng instruc�ons are part of the product and must be kept in the

immediate vicinity of the instrument and readily accessible to skilled personnel

at any �me.

■ Skilled personnel must have carefully read and understood the opera�ng

instruc�ons prior to beginning any work.

■ The manufacturer's liability is void in the case of any damage caused by

using the product contrary to its intended use, non-compliance with these

opera�ng instruc�ons, assignment of insu ciently quali ied skilled personnelffi f

or unauthorised modiica�ons to the instrument.

■ The general terms and condi�ons contained in the sales documenta�on shall

apply.

■ Subject to technical modi ica�ons.f
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2. Safety

WARNING!
Before installa�on, commissioning and opera�on, ensure that

the appropriate diferen�al pressure gauge has been selected

in terms of measuring range, design and speciic measuring

condi�ons.

Check the compa�bility with the medium of the materials

subjected to pressure!

In order to guarantee the measuring accuracy and long-term

stability speciied, the corresponding load limits must be

observed.

Only work on the gauge with the voltage disconnected.

Non-observance can result in serious injury and/or damage to

the equipment.

Further important safety instruc�ons can be found in the

individual chapters of these opera�ng instruc�ons.

2.1 Intended use

The di feren�al pressure gauges are primarilyf DDP-2 used for the monitoring and

control of low di feren�al pressures where there aref high requirements in terms

one-sided overpressure and sta�c pressure.

Typical markets for these products are the shipbuilding industry, process hea�ng

technology, the hea�ng, ven�la�on and air-condi�oning industries, the water/

wastewater industry, and machine building and plant construc�on. For these, the

main func�on of the measuring instruments is the monitoring and control of ilters,f

compressors and pumps.

The instrument has been designed and built solely for the intended use described

here, and may only be used accordingly.

The manufacturer shall not be liable for claims of any type based on opera�on

contrary to the intended use.
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2.2 Personnel quali ica�onf

WARNING!

Risk of injury should quali ica�on be insu cient!f ffi

Improper handling can result in considerable injury and damage

to equipment.
■ The ac�vi�es described in these opera�ng instruc�ons may

only be carried out by skilled personnel who have the quali icaf -

�ons described below.

Skilled personnel

Skilled personnel are understood to be personnel who, based on their technical

training, knowledge of measurement and control technology and on their experi-

ence and knowledge of country-speci ic regula�ons, current standards and direc-f

�ves, are capable of carrying out the work described and independently recognis-

ing poten�al hazards.

2.3 Special hazards

WARNING!

For hazardous media such as oxygen, acetylene, lammable orf

toxic gases or liquids, and refrigera�on plants, compressors, etc.,

in addi�on to all standard regula�ons, the appropriate exis�ng

codes or regula�ons must also be followed.

WARNING!

Residual media in dismounted measuring instruments can result in

a risk to persons, the environment and equipment.

Take su cient precau�onary measures.ffi

WARNING!

The maximum surface temperature of the instrument may not

exceed the igni�on temperature of lammable media.

Take su cient precau�onary measures.ffi
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2.4 Labelling, safety marks

Product label

Explana�on of symbols

Before moun�ng and commissioning the instrument, ensure

you read the opera�ng instruc�ons!

CE, Communauté Européenne

Instruments bearing this mark comply with the relevant European

direc�ves.

Risk of burns!

Poten�ally dangerous situa�on caused by hot surfaces.

D 9ue to the maximum permissible process temperature of 0 °C,

measuring cells, adapters, valves or other a� achment parts can

r 9each a temperature of 0 °C.

Date of
manufacture

Model

DDP-2

DDP0001GIHF265Z
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3. Speci ica�onsf

The insula�on values (air gaps and creepage distances) are sized for the

following ambient condi�ons per EN 61010-1:2010.

■ Al�tude up to 2,000 m
■ Overvoltage category II
■ Pollu�on degree 2
■ Rela�ve humidity 0 ... 95 % non-condensing (per DIN 40040)

The strength of the measuring instruments (enclosing, non-metallic components)
was tested with a reduced impact energy of 2 J corresponding to IK07 in
accordance with EN 61010-1:2010. The IK code is included on the respec�ve
product label.

Speci ica�onsf DDP-2

Nominal size Dif eren�al pressure indica�on: Ø 100 mmf
Working pressure indica�on: Ø 22 mm

Accuracy Di feren�al pressure indica�on: ≤ 2.5 % of spanf
Working pressure indica�on: ≤ 4 % of span

Scale ranges (EN 837) Dif eren�al pressure: 0 ... 0.16 to 0 ... 10 bar for model DPG40f
Working pressure: 0 ... 25 bar

Max. working pressure
(stat.)

25 bar

Overpressure safety Either side max. 25 bar

Permissible temperatures Ambient: -10 ... +70 °C, medium: -10 ... +90 °C
Storage: -40 ... +70 °C

Ingress protec�on IP 65 per EN 60529 / IEC 60529

Media chamber (we� ed) Aluminium, EN AC–Al Si9Cu3(Fe), black lacquered

Process connec�ons
(we� ed)

2 x G 1/4 female, lower mount (LM), in-line, centre distance 26
mm

Pressure elements
(we� ed)

Dif eren�al pressure: Compression springs from stainless steelf
1.4310 and separa�ng diaphragm from FPM/FKM (op�on:
NBR)
Working pressure: Bourdon tube from Cu-alloy

Transmission parts
(we� ed)

Stainless steel 1.4301, 1.4305, 1.4310, FPM/FKM (op�on:
NBR)

Sealings (we� ed) FPM/FKM (op�on: NBR)

Movement Copper alloy

Dial Dif eren�al and working pressure indica�on: White dial, blackf
le� ering
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Speci ica�onsf DDP-2

Pointer Dif eren�al and working pressure indica�on: Blue pointerf

Zero adjustment for dif er-f

en�al pressure indica�on

Via screw in the dial

Case Aluminium, EN AC–Al Si9Cu3(Fe), black lacquered

Window Plas�c, plug screw for zero point adjustment

Weight approx. 1.3 kg

4. Design and func�on

Pressures p and p act on the media chambers and , which are separated by1 2 ⊕ ⊖

an elas�c diaphragm (1).

The dif eren�al pressure (Δp = p - p ) leads to an axial delec�on of thef 1 2
diaphragm against the measuring range springs (2).

The delec�on, which is propor�onal to the dif eren�al pressure, is transmi� ed tof
the movement (4) in the indica�ng case via a pressure-�ght and low fric�on rocker
arm (3).

Overpressure safety is provided by metal bolsters (5) res�ng against the elas�c
diaphragm.

⊖ ⊕

�

�

�

�

�

4.1 Descrip�on
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5. Transport, packaging and storage

Check the dif eren�al pressure gauge for any damage that may have beenf

caused by transport. Obvious damage must be reported immediately.

5.2 Packaging

Do not remove packaging un�l just before moun�ng.

Keep the packaging as it will provide op�mum protec�on during transport (e.g.

change in installa�on site, sending for repair).

5.3 Storage

Permissible condi�ons at the place of storage

Storage temperature: -40 ... +70 °C

In order to prevent damage, the following points should be noted for the

storage of the pressure gauges:

■ Leave the pressure gauges in their original packaging

■ Following any possible removal of the measuring instruments, e.g. for tes�ng,

the instrument should again be stored in its original packaging

Avoid exposure to the following factors:

■ Direct sunlight or proximity to hot objects

■ Mechanical vibra�on, mechanical shock (pu ng it down hard)

■ Soot, vapour, dust, humidity and corrosive gases

■ Poten�ally explosive environments, lammable atmosphere

WARNING!

Before storing the instrument, any residual media must be re-

moved. This is of par�cular importance if the medium is hazardous

to health, e.g. caus�c, toxic, carcinogenic, radioac�ve, etc.

5.1 Transport
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6. Commissioning, opera�on

■ In accordance with the general technical regula�ons for pressure gauges (e.g.

EN 837-2 “Selec�on and installa�on recommenda�ons for pressure gauges”).

■ Moun�ng of the pressure connec�ons according to a xed symbols, highffi ⊕

pressure, low pressure⊖

■ Moun�ng by means of:

- rigid measuring line or

- wall moun�ng with available moun�ng links

■ Process connec�ons 2 x G 1/4 female, lower mount (LM), in-line, centre

distance 26 mm, opera�ng posi�on NL 90 (nominal posi�on) per DIN 16257

(i.e. ver�cal dial), design the threads of the pressure connec�on in accordance

with EN 837-3 (sec�on 7.3.2).

■ Prior to the installa�on of the pressure gauge, clean the measuring lines

thoroughly by tapping and blowing or rinsing

■ Protect measuring instruments from contamina�on and high temperature

changes!

■ The pressure gauge must be mounted free from vibra�on and should be

aligned so that it is easy to read. It is recommended that an isola�on device is

interposed between the pressure tapping point and the pressure gauge, which

will enable the replacement of the pressure gauge and a zero point check while

the plant is running. The instruments should be protected against coarse dirt

and wide luctua�ons in ambient temperature.

■ Correct sealing of the connec�ons must be made using suitable lat gaskets,

sealing rings or pro ile sealings. In order to orientate the gauge so thatf

the on-site display can be read as well as possible, a clamp socket or union nut

should be used. When screwing on and unscrewing the pressure gauges they

should not be gripped by the case, but rather only on the spanner lats of the

connec�on!

6.1 Mechanical Connec�on
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Wall moun�ng

Moun�ng using three integrally cast moun�ng lugs

Temperature load

WARNING!

In the inal applica�on, it must be ensured that the instrument,f

even with medium temperatures > 70 °C, is not heated to over

70 °C.

When moun�ng the pressure gauge, care should be taken

that the permissible opera�ng temperature of the measuring

instrument is maintained, considering the efects of convec�on

and thermal radia�on!

For this the pressure gauge and the shut-of valve must be

protected by su iently long measuring lines or syphons.ffi

The inluence of temperature on the indica�on and measuring

accuracy must be observed.

The efec�ve maximum surface temperature is not only

dependant upon these instruments, but mainly on the respec�ve

medium temperature! With gaseous substances, the temperature

may increase as a result of compression warming.

In these cases it may be necessary to thro� le the rate of change

of pressure or reduce the permissible medium temperature.
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Measuring assemblies

Proven measuring assemblies for various types of media. The assemblies that are

par�cularly recommended for use are shown below.

Filling of

the measu -

ring line

liquid media gaseous media

liquid liquid with

vapour

vapour

only

gaseous par�ally

condensed

(damp)

completely

condensed

Examples condensate boiling liquid
“lique iedf
gases”

dry air
moist air
flue gases

steam

Pressure

gauge

above the

tapping

point

Pressure

gauge

below the

tapping

point

Dimensions in mm
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Measuring assemblies

The preferred measuring assemblies for various possible applica�ons are

speci ied in DIN 19216.f

The following schema�c diagram shows a recommended assembly for liquid

media. As thro� ling devices, dif eren�al pressure transducers should be providedf

in accordance with DIN 1952 (issue 07.82), now replaced by EN 5167/1.

The dif eren�al pressure lines must be made from metal, their bore must notf

be less than 4 mm and the efec�ve length between the valve manifold and the

dif eren�al pressure gauge must be at least 500 mm.f

Dif eren�al pressuref
transducer
(thro� ling device in the
process line)

Dif eren�al pressuref
instrument

Shut-o f valvesf
(valve manifold)

Dif eren�al pressuref
line

In addi�on, the length and the bore of

the pressure lines should be such that,

with cold lines, the response �me of

the pressure gauge is not more than

5 seconds.

The connec�ons of the dif eren�alf

pressure lines must be welded, brazed or

screwed using metal sealing elements.

Shut-of valves in dif eren�al pressuref f

lines must only be operated using tools.
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7. Op�ons and accessories

■ Isola�on of the and process lines for or the measuring⊕ ⊖ removing tes�ng

instrument without interrup�ng the running process opera�on.

Protec�on of the instrument against

excessive overpressure loading, such as

in pressure tests and undeined opera�ng

condi�ons (including intermi� ent shutdown).

■ Pressure compensa�on for zero point

checking with running processes, and avoid-

ing one-sided overpressure loading during

start-up and opera�on phases (with opened

pressure compensa�ng valve).

■ Ven�ng the measuring lines with liquid

media and ushingfl of the measuring lines,

in order to remove contamina�on. Shut-o f valvef
⊖ side

Shut-of valve
⊕ side

Pressure compensa�ng valve

7.1 4-way valve manifold

Vent valve

Speciica�ons for handling

■ Sequence of opera�ons to start measurement

1. Open the pressure compensa�ng valve (middle valve spindle)

2. Open the shut-o f valve for the nega�ve media chamber ( , right-hand valve)f ⊖

and the posi�ve media chamber ( , le�-hand valve)⊕

3. Close the pressure compensa�ng valve

■ Sequence of opera�ons to lush/vent the measuring linesf

1. Start: Open the shut-o f valve for the and media chamber, open thef ⊕ ⊖

pressure compensa�ng valve and vent valve

2. Finish: Close the pressure compensa�ng valve and vent valve

■ Sequence of opera�ons to inish measurement (also temporary shutdown)f

1. Open the pressure compensa�ng valve

2. Close the shut-o f valve for the and media chamberf ⊕ ⊖

■ Sequence of opera�ons to dismount the measuring instrument with a running

process

1. Close the shut-of valve for the and media chamberf ⊕ ⊖

2. Open the vent valve



DRUCK & TEMPERATUR Leitenberger GmbH • Bahnhofstr. 33 • D-72138 Kirchentellinsfurt • GERMANY

Tel. +49 (0) 7121-90920-0 • Fax +49 (0) 7121-90920-99 • DT-Info@Leitenberger.de • druck-temperatur.de • www.LR-Cal.netwww.

MANUAL
Differenzdruckmessgerät DDP-2

Differen�al pressure gauge DDP-2

29

7.2 Panel moun�ng langef

Panel

C
u

to
u

t

8. Maintenance

The indicator and switching func�on should be checked once or twice every year.
For this the instrument must be disconnected from the process to check with a
pressure tes�ng device.

Repairs must only be carried out by the manufacturer.

9. Dismoun�ng, return and disposal

Residual media in dismounted measuring instruments can result
in a risk to persons, the environment and equipment.
Take su cient precau�onary measures.ffi

9.1 Dismoun�ng
Only disconnect the measuring instrument once the system has been depressu-
rised and the power disconnected!
If necessary, the measuring line must have strain relief.

9.2 Return
Wash or clean the dismounted measuring instrument before returning it, in order
to protect personnel and the environment from exposure to residual media.

9.3 Disposal
Incorrect disposal can put the environment at risk. Dispose of instrument
components and packaging materials in an environmentally compa�ble way and
in accordance with the country-speci ic waste disposal regula�ons.f

The instruments are maintenance-free.

WARNING!
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No�zen / Notes
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No�zen / Notes
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DRUCK & TEMPERATUR Leitenberger GmbH

Bahnhofstr. 33

D-72138 Kirchentellinsfurt / GERMANY

Tel. +49 (0) 7121-90920-0

Fax +49 (0) 7121-90920-99

E-Mail aus Deutschland: DT-Info@Leitenberger.de

E-Mail all countries outside Germany: DT-Export@Leitenberger.de

Internet:

h� p://www.druck-temperatur.de


